
 
Jubel bei Lukas Benz und (dahinter) Vincent Rein über den Befreiungsschlag gegen den HCH. Foto: H.Stampe  

 
2. RL Herren 23. 9. 2023 

Diesmal den Rückstand noch gedreht 
 
Durchatmen bei der SV Böblingen: Durch einen 2:1 (0:1)-Heimsieg über den HC Heidelberg 
konnten die SVB-Hockeyherren den 0:1-Fehlstart gegen Aufsteiger Bietigheim in der  
2. Regionalliga Süd wieder ausgleichen. „Wir waren deutlich verbessert gegenüber der 
Vorwoche und haben einen spielerisch besseren Gegner mit Leidenschaft niedergekämpft“, 
fiel Böblingens Trainer Thomas Dauner ein Stein vom Herzen. 
 
Von ihrer Spielanlage hatte die „junge, griffige Truppe“ (Dauner) aus Heidelberg mehr zu 
bieten als zum Saisonauftakt der SVB-Gegner Bietigheim, dennoch schafften es die 
Gastgeber, das gegnerische Team meist von der Gefahrenzone wegzuhalten. „Bis auf zwei 
Strafecken und einen Konterangriff, den unser Torhüter super entschärft, kam eigentlich 
nichts auf unseren Kasten“, sah Thomas Dauner wenig gefährliche Chancen für Heidelberg. 
Mehr Gelegenheit auf eine Führung hatte in der ersten Halbzeit die SVB, doch Abschlüsse 
von David Scheufele, Sebastian Kranz und Lukas Benz führten nicht zum Erfolg. Kurz vor der 
Pause dann sogar die kalte Dusche, als die Gäste ihre erste Strafecke zum 0:1 nutzten. 
Der Rückschlag bremste das Engagement auf Seiten der SVB nicht. „Wir haben uns Stück für 
Stück reingearbeitet und leidenschaftlich gekämpft“, sah der Böblinger Coach seine 
Schützlinge im Vorwärtsgang. Nach 38 Minuten wurde dies mit etwas Glück belohnt, als ein 
Torschuss von Kranz durch Lukas Benz noch die entscheidende Richtungsänderung erfuhr 
und zum ersten Böblinger Saisontreffer führte.  
Die Gastgeber blieben am Drücker, wollten sich nicht mit einem Unentschieden 
zufriedengeben. Fünf Minuten vor Ende kassierte Heidelberg eine Zeitstrafe. Die 
entstandene Überzahl nutzte die SVB schon 60 Sekunden danach aus. Schnell und präzise 
wurde der Ball durch die gegnerische Raumdeckung gepasst. Am Ende stand Jonathan 
Schlichtig im Heidelberger Kreis frei und verwandelte zum 2:1. „Da hat er sich für sein sehr 
gutes Spiel belohnt“, freute sich Thomas Dauner für den Siegtorschützen. Auch das 



Comeback des lange verletzten Keanu Ciafardini hatte sich gleich ausbezahlt, lieferte er doch 
die Vorlage zum Schlichtig-Treffer. 
Mit dem ersten Sieg konnte sich die SV Böblingen auf Tabellenplatz vier vorarbeiten. 
Kommenden Samstag wartet der zweite Aufsteiger, ESV München, im dritten Heimspiel in 
Folge. 
 
SV Böblingen: Lampert, Müller, Kohlhas, Marsh, Panagis, Schlichtig, Wilke, Scheufele, 
Ciafardini, Kranz, V.Rein, L. Rein, Benz, Ivanov, Stefani, Juric, Kretschmer   lim 
 


